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in den Landkreisen Neumarkt, Regensburg und Schwandorf finden in diesem Herbst die 
„4. Literaturtage im Oberpfälzer Jura“ statt. Diese Veranstaltungsreihe will einerseits Ober­
pfälzer Autoren, Musiker und kreative Köpfe der Gegenwart und Vergangenheit bekannter 
machen , andererseits sollen Jugendliche und Erwachsene dazu angeregt werden, ihren 
eigenen Gedanken schriftlich und bildlich Ausdruck zu verleihen. Bereits im Sommer fand 
deshalb wieder ein Schreib­ und Malwettbewerb statt, diesmal zur aktuellen Thematik „Urge­
steine, Neubürger, Asylsuchende – Heimat­ und Zufluchtsort Oberpfalz“, dessen Ergebnisse 
am 7. Oktober im Hemauer Zehentstadel ausgestellt und prämiert werden.

Einen weiteren Höhepunkt stellt am 25. September in Beratzhausen die Verleihung des „Lite­
raturpreis des Oberpfälzer Jura 2016“ dar, der nun erstmals von den Landkreisen Neumarkt, 
Regensburg und Schwandorf gemeinsam finanziert und vergeben wird. Mit Erika Eichenseer 
wird eine Persönlichkeit geehrt, deren literarisches Schaffen eng mit der Region verbunden ist. 

Viele Anregungen im bunten literarischen Herbst des Oberpfälzer Jura 

wünschen Ihnen

Tanja Schweiger
Landrätin des  
Landkreises Regensburg

Willibald Gailler
Landrat des
Landkreises Neumarkt

Thomas Ebeling
Landrat des
Landkreises Schwandorf

Liebe Freunde Oberpfälzer Literatur und Kultur,
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Samstag | 10.09.2016 | 19.30 Uhr 
Hof am Regen, Hofkapelle

„inmitten meiner grünen insel“
Der Amberger Schriftsteller Friedrich Brandl, 
der dieses Jahr seinen siebzigsten Geburtstag 
feiern konnte, entführt den Zuhörer in seinen 
Garten, an das Flussufer, in die Wälder, auf 
Berggipfel und in die lebhafte Atmosphäre 
der Städte.

Im Zuge dieser Wanderungen und Reisen, 
die unter anderem das nähere Umfeld in 
Franken, in der Oberpfalz und natürlich 
seine  Heimatstadt Amberg zum Thema 
haben , vermittelt er seine Sicht auf das Leben 
und die Welt. 

Friedrich Brandl Foto: H. Söllner
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mit Friedrich Brandl (Autor) und Mike Reisinger (Musik)

Veranstalter: Stadt und Volksbildungswerk Nittenau 
Eintritt: 8,– € (ermäßigt 6,– €)

Seine Beobachtungen, Gedanken 
und Erinnerungen fasst er meister­
haft in kunstvolle Sonette oder 
ausdrucksstarke, im freien Versmaß 
geschriebene Gedichte (siehe auch 
S. 12/13).

Sept.
10

Samstag� 19.30�Uhr

Die musikalische Begleitung dazu liefert der Multi­
instumentalist, Sänger und Autor Michael (Mike) 
Reisinger. Seine Kompositionen, die sich frei zwischen 
Jazz, Folk und Klassik bewegen, eröffnen den Zuhörern 
vielschichtige Klangräume und Sinneseindrücke.
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Donnerstag | 15.09.2016 | 19.00 Uhr 
Viehhausen | Bücherei im Klostersaal

Kostbarkeiten aus dem Sagen-  
und Märchenschatz der Oberpfalz

Eine wahre Fundgrube ist der Nachlass des Oberpfälzer Volks­
kundlers Franz Xaver von Schönwerth, der zur selben Zeit 
wie die Gebrüder Grimm altes Erzählgut sammelte. Er rettete 
auf diese Weise einen großen Schatz an Oberpfälzer Sagen, 
Märchen und Legenden vor dem Vergessen. 

Erika Eichenseer

Der Zwergerlkönig, geschaf­
fen von Engelbert Süß, vom 
Märchenpfad in Sinzing.

Foto: E. Eichenseer

Kathrin Düser Gaby Seifert
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Sept.
15

Donnerstag� 19.00�Uhr

mit den Erzählerinnen Erika Eichenseer, Kathrin Düser 
und Gaby Seifert, musikalisch umrahmt von „EffCeKW 
– der schadstoffarmen Wirtshausmusi“

Ein besonderes Erlebnis für Jung und 
Alt sind die in mündlicher Erzähl­
tradition vorgetragenen, weitgehend 
unbekannten Geschichten, zum Bei­
spiel „Das Fliegende Kästchen“, „Das 
rote Seidenband“ oder „Die goldene 
Bramasche“. 

Musikalisch begleitet und humoris­
tisch untermalt wird diese eindrucks­
volle Präsentation von EffCeKW, der 
„Schadstoffarmen Wirtshausmusi“ 
mit Christian Preuß (Regensburg) und 
Sebastian Humbs (Wenzenbach).

Veranstalter: Bücherei Viehhausen
Eintritt: 5,– €

EffCeKW – Christian Preuß und 
Sebastian Humbs
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Dienstag | 20.09.2016 | 19.30 Uhr
Schwandorf | Oberpfälzer Künstlerhaus (Kebbel-Villa)

Flucht – Vertreibung – Fremdsein
Die Autoren beleuchten das brandaktuelle Thema 
aus den unterschiedlichsten Blickwinkeln: 

Helmut Hoehn skizziert 
persönliche Eindrücke von 
der Flüchtlingsbewegung im 
skandinavischen Raum. 

Die Geschichte “Der Fremde” 
von Johann Georg Maierhofer 
wird von einer märchenhaf­
ten Stimmung getragen, die 
bereits viele Zuhörer in ihren 
Bann gezogen hat. 

Helmut Hoehn

Johann Maierhofer



9

Lesung mit den Schriftstellern Helmut Hoehn, Johann Maierhofer, 
Martin Stauder und dem Musiker Benedikt Dreher (Fagott) –  
Moderation: Dr. Marita A. Panzer

Veranstalter: Verband deutscher Schriftstellerinnen und Schriftsteller  
Ostbayern, Stadtbibliothek Schwandorf, VHS-Schwandorf – Reihe 
„Schwandorf liest“ | Eintritt: 8,– € (ermäßigt 6,– €)

Martin Stauder erzählt von einer 
abenteuerlichen Flucht aus Schle­
sien im Jahre 1944. Die Grundlage 
für seinen Text bildet das Interview 
mit einer Zeitzeugin. 

Sept.
20

Dienstag� 19.30�Uhr

Martin Stauder

Dr. Marita A. Panzer

Die Moderation übernimmt Dr. Marita A. Panzer  
(Vorsitzende des VS Ostbayern), die noch einen 
weiteren  Text zum Thema mitbringt.
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Freitag | 23.09.2016 | 19.30 Uhr
Schwandorf | Stadtbücherei

Der Autor Eugen Oker:  
Ein „getarnter Oberpfälzer“ in München 
Die Münchner Literaturwissenschaftlerin Dr. Barbara Neu­
eder hat sich in ihrer Doktorarbeit ausführlich mit dem aus 
Schwandorf stammenden Eugen Oker (1919 – 2006) und 
dessen Nachlass auseinandergesetzt. 

Das Multitalent Oker prä­
sentierte sich erfolgreich als 
Dramatiker, Lyriker, Epiker, 
Verleger, Übersetzer, Feuille­
tonist, Journalist, TV­ und 
Rundfunkautor, Spielekritiker 
und Spieleerfinder, Zeichner, 
Sammler und Musiker. 

Dr. Barbara Neueder Eugen Oker
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Buchvorstellung mit Dr. Barbara Neueder (Autorin) 
und Alfred Wolfsteiner (Direktor der Stadtbibliothek 
Schwandorf)

Veranstalter: Stadtbibliothek Schwandorf, VHS-Schwandorf –  
Reihe „Schwandorf liest“ | Eintritt: 5,– € (ermäßigt 3,50 €)

Die Autorin stellt 
einige, bislang un­
bekannte Texte und 
Aktivitäten des seit 
1971 in München 
lebenden Schrift­
stellers vor. 

Sept.
23

Freitag� 19.30�Uhr

Ein Blick in die umfang­
reiche Spielesammlung 
von Eugen Oker im Keller 
seines Privathauses in 
München.

Auch sein literarisches Umfeld (Carl Amery, Hans Werner  Richter 
u.a.), sein kleiner Verlag Kuckuck & Straps und Besonderheiten  
der „okerschen“ (Mundart­)Texte, die bisher kaum gewürdigt 
wurden, kommen zur Sprache.

Foto: Dr. B. Neueder
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Samstag | 24.09.2016 | 20.00 Uhr
Kallmünz | Gasthof zum Goldenen Löwen | Salettl

„inmitten meiner grünen insel“
Im Rhythmus der Sonette gelingen Friedrich 
Brandl traumhafte (Sprach­)Bilder. Er formt 
sie aus seinen facettenreichen Eindrücken im 
Erlebnis von Ländern, Städten, Landschaft und 
Natur; im Erinnern an vergangene Tage und die 
gemeinsame Zeit mit engen Freunden. So bergen 
diese neuesten Gedichte des Autors eine Fülle an 
Lebenserfahrungen und bezaubern durch „spring­
brunnenheiterkeit“ und „stein löwengelassenheit“. 
Es gilt der Grundsatz: „vielfalt macht die breite 
des lebens aus und färbt es bunt, nicht grau.“

Die stimmungsvollen Illustrationen des Buches  
stammen von Brandls Tochter, der Grafik­Desig­
ne rin Ina Meillan.

Friedrich Brandl und Ina Meillan
Foto: Chr. Riedl­Valder
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Sept.
24

Samstag� 20.00�Uhr

Friedrich Brandl liest aus seinem aktuellen Lyrikband 
(Siehe auch S. 4/5)

Veranstalter: Gasthof Zum Goldenen Löwen, Kallmünz (Familie Luber), 
Kultureck Kallmünz e.V. | Eintritt: 5,– €

Veranstaltungsort 
ist das urige, über 
dreihundert Jahre 
alte Wirtshaus 
mit Biergarten in 
der Alten Regens­
burger Straße in 

Es ist bekannt für seine kreative Oberpfälzer Küche, die eigene Hausbrauerei und 
Destille , deren Erzeugnisse in malerischem Ambiente serviert werden. Dem Markt, der 
Burg und dem Gasthaus hat der Autor in seinem Buch ebenfalls Gedichte gewidmet.

Kallmünz mit altem Rathaus und Burgruine
Foto: Chr. Riedl­Valder

Kallmünz , das seit Jahrzehnten unter der 
Regie der Familie Luber geführt wird. 
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Sonntag | 25.09.2016 | 18.00 Uhr
Beratzhausen | Zehentstadel | Bürgersaal

Festakt mit Verleihung der Auszeichnung 
„Literaturpreis des Oberpfälzer Jura 2016“
Preisträgerin ist in diesem Jahr die Autorin und Heraus­
geberin Erika Eichenseer. Die Auszeichnung wurde ihr 
aufgrund ihrer vielfältigen Verdienste um die Ober­
pfälzer Literatur zugesprochen. Sie ist damit die fünfte 
Würdenträgerin neben Harald Grill (2006, Wald bei 
Nittenau), Margret Hölle (2009, Neumarkt), dem Kultur­
magazin „lichtung“ (2009, Viechtach) und Norbert Neu­
girg (2012, Windischeschenbach).

Der Preis ist mit 3.000 Euro dotiert und wird von 
den drei Landkreisen Regensburg, Neumarkt i.d.Opf. 
und Schwandorf gestiftet. Dazu kommt die Trophäe 
„Die Lesende “, eine Bronzeskulptur, die der Bildhauer 
Helmut Wolf anfertigen wird. Erika Eichenseer
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Sept.
25

Sonntag� 18.00�Uhr

Laudator: Albert Mühldorfer

Veranstalter: Markt Beratzhausen 
Eintritt frei

In der Jury zur Preisvergabe wirkten folgende Personen mit: 
Rudolf Bayerl (Kreisheimatpfleger von Neumarkt), Michael 
Eibl (Kulturreferent Markt Beratzhausen), Norbert Neugirg 
(der 2012 den Literaturpreis des Oberpfälzer Jura erhielt), 
Dr. Marita A. Panzer (Vorsitzende des Schriftstellerverbands 
Ostbayern), Alfred Wolfsteiner (Direktor der Stadtbibliothek 
Schwandorf) sowie Schriftführerin Dr. Christine Riedl­
Valder  (Organisatorin der „Literaturtage im Oberpfälzer 
Jura 2016“). 

Der Preis wird durch die Landrätin Tanja Schweiger und die 
Landräte Willibald Gailler und Thomas Ebeling verliehen.
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Mittwoch | 28.09.2016 | 19.00 Uhr
Regensburg | Staatliche Bibliothek

„Wouher da Wind waht ...“ 35 Jahre Sindl-
bacher Kreis der Oberpfälzer Mundartautoren

Neue Wege der Mundartdichtung ging 
eine Oberpfälzer Autorengruppe, die An­
fang der 1980­er Jahre zusammenfand. Sie 
knüpfte zwar an alte Traditionsstränge an, 
entwickelte aber kritische, gegenwartsbe­
zogene Texte und setzte sich dabei bewußt 
vom Klischee der Heimatdichtung ab.

Seit einem Seminar des Bezirks Ober­
pfalz mit Erika Eichenseer traf sich der 
Freundeskreis in Sindlbach (bei Neumarkt 
i.d.Opf.) zu Diskussionen und Lesungen. 
Ihr gemeinsames Ziel war, die Mundart in 

Die Autorenrunde im Jahr 1996
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Sept.
28

Mittwoch� 19.00�Uhr

Musikalisch umrahmte Lesung mit Rudi Bayerl, 
Josef Fechner, Elfriede Hupfer und Helga Hollweck. 
Einführung: Erika Eichenseer.

Veranstalter: Staatliche Bibliothek Regensburg
Eintritt: 5,– €

ihrer Bildhaftigkeit und Ausdrucksstärke zu pflegen und 
weiterzuentwickeln. In der Folgezeit brachte die Gruppe 
in Gemeinschaftsarbeit mehrere Bücher heraus: „Bevor i 
wos sog ...“ (1982), „Wouher da Wind waht“ (1985), „Ja 
dou schau her“ (1996) und „D’Zeit vagäiht“ (2002).

An diesem Abend bieten sie den 
Zuhörern ein abwechslungsreiches 
Potpourri aus alten  und neuen 
Texten, die das Alltagsleben in der 
Region in vielen Facetten spiegeln.
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Freitag | 30.09.2016 | 14.00 bis 17.00 Uhr
Beratzhausen | Marktbücherei im Zehentstadel

„Heimat kann überall sein!“

Marija Vukovć, Mittelschule Parsberg, Übergangsklasse Ü 5/6 (Lehrerin: Evi Spangler)
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Sept.
30

Freitag� 14�–�17�Uhr

Lese- und Malaktion für Kinder 
aus Beratzhausen und aller Welt

Organisation: L. Azizi, A. Dirksen, U. Fügl, A. Peter, Dr. C. Riedl-Valder 
Veranstalter: Markt Beratzhausen | Eintritt frei

Ein bunter Nachmittag mit Geschichten und Märchen rund um 
die Gefühle von Vertrautheit und Fremdsein. 

„Plötzlich war alles anders“ – Zeichnung von Luisa 
Schuller (Beratzhausen)

Die Preisträger des 
letztjährigen Antolin­
Lesewett bewerbs 
werden ihren Alters­
genossen interessan­
te Bücher  zu diesem 
Thema vorlesen. 

Die Künstlerin Anna Beckstein­Pilz und die 
Kunst therapeutin Shiva Yamini­Aiff bieten 
dazu kreative Mal­ und Bastel angebote für 
Kinder jeden Alters an.
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Freitag | 30.09.2016 | 20.00 Uhr
Neumarkt | Residenz | Gewölbekeller

„Durchs Tal der Schwarzen Laber – 
Eine literarische und musikalische Reise“
Dieser literarisch­musikalische Abend – vorgetragen 
vom Regensburger Autor, Rezitator und Hörbuch­
sprecher Gerd Burger – zeichnet ein lebendiges 
Porträt des Labertals und seiner Städtchen und Dörfer. 
Die Anmut und Vielfalt der Juralandschaft wird durch 

ausgewählte Passagen des Buches 
„Wellen  und Wiesen: Eine Wande­
rung durch das Tal der Schwarzen 
Laber “ (Verlag Laßleben, Kall­
münz) wie mit Händen greifbar. Gerd Burger Foto: Moosburger

Der in Kallmünz tätige Autor und Verleger Johann Baptist Laßleben 
hatte 1924 darin seine vielfältigen Eindrücke über das romantische 
Tal und seine Bewohner festgehalten und dazu auch so manche kriti­
sche Randbemerkung verfasst.
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Sept.
30

Freitag� 20.00�Uhr

mit Gerd Burger (Texte) und Heinz Grobmeier (Musik)

Veranstalter: Stadtbibliothek Neumarkt
Eintritt: 8,– € (Vorverkauf 6,– €)

Stimmungsvolle Zeichnungen, die Max Schultze, der Archi­
tekt und Oberbaurat der Fürsten Thurn und Taxis, für das Buch 
seines Freundes anfertigte, werden großformatig an die Wand 

des Gewölbekellers 
projiziert. 

Eine außergewöhnliche  
musikalische Interpretation dieser Wanderung  
liefert der Multi­Instrumentalist Heinz Grob­
meier, der auf dem Saxophon und einem 
Dutzend  kurioser, oft selbstgebauter Instru­
mente spielen wird – insgesamt also ein ganz 
spezieller „Heimatabend“ mit literarischen, 
musikalischen und visuellen Überraschungen.Heinz Grobmeier 
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Preisvergabe durch Bezirksheimatpfleger Dr. Tobias Appl

Freitag | 07.10.2016 | 16.00 Uhr
Hemau | Zehentstadel

„Urgesteine, Neubürger, Asylsuchende – 

Unter den zahlreichen, von Jugendlichen und 
Erwachsenen aus ganz Bayern und anderen 
Bundesländern eingereichten Beiträgen befin­
den sich Klassenarbeiten, Lieder, Erzählungen, 
Märchen, Fantasiegeschichten und Gedichte in 
Dialekt und Hochdeutsch, sowie viele Bilder. 
Alle Einsendungen werden in der Ausstellung 
präsentiert. Bezirksheimatpfleger Dr. Tobias Appl 
prämiert die aussagekräftigsten Beiträge mit 
Geld­ und Sachpreisen.

Ausstellung und Prämierung der Beiträge des Schreib- und Malwettbewerbs

Melike ben Sassi/Ilyada Ertopuz, Clermont­Ferrand­
Mittelschule Regensburg, Schreibwerkstatt Klasse 
5 a/b (Lehrerin: Heidrun Faltermeier)
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Okt.
7

Freitag� 16.00/17.00�Uhr

Begrüßung und Eröffnung: Prof. Ursula Männle, Vorsitzende der 
Hanns-Seidel-Stiftung
Impulsvortrag: Dr. Albert Schmid, Vorsitzender des Landes-
komitees der Katholiken in Bayern

Freitag | 07.10.2016 | 17.00 Uhr | Veranstalter: Hanns-Seidel-Stiftung 
München, Kulturstadel Hemau e.V. | Eintritt frei

Die Diskussion wird Erwartungen und Ängste, Befruchtungen  
und Anfeindungen im Umgang zwischen der einheimischen  
Bevölkerung und neu zugezogenen Einwohnern ansprechen.  
Die gegenwärtige Stimmungslage, die Auswirkungen auf das Alltags­  
und Kulturleben in der Oberpfalz und – beim Blick in die Geschichte – der Vergleich 
mit der Flüchtlingswelle nach dem 2. Weltkrieg und der Ansiedlung der Russlanddeut­
schen werden beleuchtet. Auf dem Podium äußern sich Politiker, Kulturschaffende, 
Neubürger, Asyl suchende und hilfreiche Unterstützer zum Thema. Hemau erscheint 
als Veranstaltungsort dafür besonders geeignet, da hier eine große Anzahl Vertriebener, 
Russlanddeutsche und Flüchtlinge eine neue Heimat fand.
Anschließend Empfang.

Podiumsdiskussion
„Heimat- und Zufluchtsort Oberpfalz“
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Dienstag | 11.10.2016 | 19.30 Uhr
Schwandorf | Oberpfälzer Künstlerhaus (Kebbel-Villa)

Eugen Oker – ein Oberpfälzer Phänomen
Zehn Jahre nach seinem Tod ist Eugen Oker quicklebendig. Der 
kreative Oberpfälzer Tausend sassa ist mit seinen vielen Facetten 
immer wieder eine Entdeckung. 

Eugen Oker Foto: F. Sendtner

Die Oker­Kenner Florian Sendtner 
(Regensburg) und Rudi Wilhelm (Kem­
nath am Buchberg) beleuchten den 
„Berserker“ bei einer Lesung in seiner 
Heimatstadt Schwandorf aus den ver­
schiedensten Blickwinkeln: Lyrik und 
Prosa, Ernstes und Lustiges, Leichtes 
und Vertracktes. 
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Okt.
11

Dienstag� 19.30�Uhr

mit Florian Sendtner, Rudi Wilhelm (Texte)  
und Thomas Röder (Musik)

Veranstalter: Stadtbibliothek Schwandorf, VHS-Schwandorf – 
Reihe „Schwandorf liest“ | Eintritt: 8,– € (ermäßigt 6,– €)

Der Regensburger Musiker Thomas Röder spielt dazu 
die passenden Melodien auf dem Akkordeon und 
singt unter anderem alte Schlager aus den1960­er und 
70­er Jahren, die bei Oker immer eine große Rolle 
spielten. 

Florian Sendtner Rudi Wilhelm Thomas Röder

Ein bunter Abend, 
bei dem man auf 
Überraschungen 
gefasst sein sollte. 
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S. 2 Übersichtskarte (Entwurf und Ausführung: Günter Lichtenstern); 
S. 28 Logo „Literaturtage im Oberpfälzer Jura“ von Anna Beckstein­Pilz 
(Beratzhausen), sowie Beiträge zum diesjährigen Schreibwettbewerb 
von Anna­Elisabeth Gleißner (Bechtsried) und einem Schüler der Über­
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www.beratzhausen.com und www.kunstliteratour.com
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Bayerisches Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst –  
Bezirk  Oberpfalz – Landkreis Regensburg – Markt Beratzhausen – Landkreis Neumarkt  –  
Landkreis Schwandorf – Hanns­Seidel­Stiftung – Ernst­Pietsch­Stiftung Deggendorf –  
KunstLiteraTour. Kultur redaktion für Ostbayern, Beratzhausen

Ein herzlicher Dank an die Sponsoren  
der „Literaturtage im Oberpfälzer Jura 2016“

Ernst-Pietsch-Stiftung
DEGGENDORF

Landkreis Schwandorf



„Urgesteine, 
Neubürger, 
Asylsuchende – 
Heimat- und 
Zufl uchtsort Oberpfalz“

Heimat- und 
Zufl uchtsort Oberpfalz“

Da syrische Bou

A syrischer Bou
is bei uns äitza dou

er hurcht immerzou

obs schöissn niat wou

Der syrische Bou

er traut se niat lachn

er hout nu nix kennt

als schöissn und krachn

Koin Frieden kennt a

as Syrien der Bou

er glaubt zum Lebm

g’hört a Kröich dazou

Oft tramt a davoa

bei uns äitza dou

das a hoam wieda kannt 

und dahoam waa a Rouh

Anna-Elisabeth Gleißner, 

Bechtsrieth

Zufl uchtsort Oberpfalz“

Anna-Elisabeth Gleißner, 




